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BLATT DES FUSSBALLVEREINS
»OLYMPIA« RAMSTEIN 1912 e.V. 4

Bezirksliga Westpfalz Nord, Samstag,17. September,17.00 Uhr:

FVO vs. VfB Reichenbach
B-Klasse Kusel-Kaiserslautern Süd, Samstag,17. September,15.00 Uhr:

FVO II vs. SV Brücken
C-Klasse Kusel-Kaiserslautern Grp. 1, Samstag,17. September,13.00 Uhr:

FVO III vs. SG Pfeffelbach/Konken



www.sparkasse-kl.de

Dabeisein
ist einfach.
Wenn wir die Region mit
unserer Sportförderung
unterstützen.

Sparkasse
Kaiserslautern
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H
ochmut kommt immer vor
dem Fall! Das weiß auch der
Schreiber dieser Zeilen und
wagt es trotzdem. Der bisheri-

ge Saisonverlauf zeigt die erste Mann-
schaft des FV „Olympia“ als klaren
Spitzenreiter der BL Gruppe Nord.
Stellt sich die Truppe von Trainer Jung
nicht allzu blöd an, wird sie auch wei-
terhin unangefochten das Feld anfüh-
ren. Und das als Aufsteiger! Niemand
hätte das vor Rundenbeginn erwartet,
dass die Elf so erfolgreich sein wird. Es
ist aber so und sie hat es sich auch red-
lich verdient. In wirklich allen Spielen
hat sie die Tugenden der letzten Saison
bewahrt und auch jetzt – sogar noch
verbessert - auf den Platz gebracht.
Ordnung, Spielsystem, Ruhe, Kampf-
kraft und Siegeswille zeichnen u.a. die
klare Marschrichtung von Jonas Jung
aus. Egal, wer auf dem Platz steht, gibt
sein Bestes. Und das hat für 19 Punkte
aus sieben Spielen gereicht. BRAVO!
Auch die zweite Mannschaft hat sich
vom positiven Denken im Kader beein-
flussen lassen und führt auch seit letz-
tem Sonntag ihr Klassement an. Weiter
so!
Im Team der dritten Mannschaft ist
dies nicht ganz so leicht, denn in ihrer
Klasse wollen viele Mannschaften auf-
steigen und zählen auch berechtigter-

weise zu den Titel -
aspiranten. Nur zwei
Niederlagen zeugen auch
hier von gutem Esprit!
Heute haben die drei Teams schwieri-
ge, aber nicht unlösbare Aufgaben. Na-
türlich will gerade der VfB Reichen-
bach dem Spitzenreiter die erste Nie-
derlage beibringen. Und das noch im
Kerwespiel zu Hause! Kehren wieder
einige Spieler in den Kader zurück,
wird der Anreiz noch größer sein, die
weiße Weste zu behalten. Auch nach
dem Pokalspiel in Winnweiler am ver-
gangenen Mittwoch!
Auch die zweite Mannschaft hat mit
dem SV Brücken einen Gegner, der sein
Ziel in der A-Klasse sucht. Sicher
kommt es auch darauf an, wie die erste
Mannschaft besetzt sein wird und
dementsprechend auch alle Stamm-
kräfte in der zweiten zur Verfügung
stehen. Am Ende wissen wir, ob es für
den Dreier gereicht hat.
Die dritte Mannschaft hat es mit einem
der Favoriten zu tun. Die SG Pfeffel-
bach/Konken ist keine Laufkundschaft
und will ihr die Punkte streitig ma-
chen.
Hoffen wir auf gutes Kerwewetter, Er-
folge der Mannschaften und schöne
Kerwetage in Ramstein!

Horst Cherdron, VVÖ

Liebe Gäste und Fans 
des VfB Reichenbach 
sowie des SV Brücken 
und der SG Pfeffelbach/Konken, 
werte Anhänger des FV „Olympia“!

GRUSSWORT
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ten. Danach spielten
wir weiter nach vor-
ne und drehten
noch vor der Pause
das Spiel. Auch in
der zweiten Halb-
zeit hatten wir die
Gastgeber im Griff
und ließen außer
 einem Pfostenschuss
und dem Tor durch de-
ren Spielertrainer nichts
zu. Und weil wir vorne noch zwei Tref-
fer verbuchen konnten, gewannen wir
verdient mit 4:2.
Wir freuen uns auf Reichenbach und
wollen das Derby an der Kerwe natür-
lich gewinnen. Dies gilt sowohl beson-
ders für mich, als auch für Eric und To-
ny, die wir schon für den VfB gespielt
haben. Ein Sieg muss also her, um wei-
ter ungeschlagen an der Spitze zu blei-
ben. Motivation genug!

Jonas Jung

DER TRAINER SPRICHT

I
m Spiel gegen Reichenbach haben
wir zunächst das Spiel diktiert und
auch verdient mit 2:0 geführt. Dann
haben wir das Ganze etwas aus der

Hand gegeben, weil wir uns zu sicher
waren. Die junge Reichenbacher Mann-
schaft hat gekämpft und auch verdient
den Ausgleich geschafft. Auch in der
Verlängerung waren sie stark und gin-
gen in Führung. Meine Mannschaft hat
dann alles gegeben und durch den Elf-
meter den Ausgleich erzielt. Dann kam
die Aktion des Torwarts und wir waren
im Elfmeterschießen eben den einen
Schuss besser.
Auch das Derby in Mackenbach war ein
schwieriges Spiel. Der Gegner war –
auch als Letzter der Tabelle – heiß, ge-
gen uns zu gewinnen. Sie standen hin-
ten gut und haben wenig zugelassen.
Mein Lattenschuss war ein Wachrüt-
teln, aber dennoch gingen die Einheimi-
schen in Führung, weil wir in der Ab-
wehr kurz die Kontrolle verloren hat-

DER TRAINER SPRICHT

Die nächsten Bezirksliga-Spiele:
Samstag, 24. September, 16.00 Uhr: 

FC Phönix Otterbach – FV Olympia
Samstag, 1. Oktober, 17.00 Uhr: 

SG Rockenhausen/Dörnb. – FV Olympia
Sonntag, 9. Oktober, 16.00 Uhr: 

FV Olympia – FV Weilerbach
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DER TRAINER SPRICHTSPENDE DER SPARDA-BANK

Der FV „Olympia“ Ramstein ist hocherfreut über die Spende der SPARDA-
Bank. Die Verantwortlichen haben nicht gezögert, als unser Anliegen vorge-
tragen  wurde. Gut, wenn man Mitarbeiter bei der Bank hat!

Auf unserem Bild sind Giovanni Piscitello und Tobias Wahl – Vertreter der
 SPARDA-Bank und selbst Spieler der Aktiven – mit den beiden VV´s der
„Olympia“, Rainer Pfaff und Dietmar Lill.

Ein Dank an alle Beteiligten. Dietmar freut sich, das Geld für die Jugend -
arbeit (Bälle braucht jeder!) und den neuen Rasenmäher verwenden zu
können. Der  Rasen wird ja nicht nur für die erste Mannschaft gepflegt ...

Die 2.000,00 Euro werden gut angelegt!

D A N K E !!!!!



ERSTE MANNSCHAFT

Erneut musste Trainer Jung auf einige
Akteure verzichten und somit seine
Mannschaft umbauen. Dies tat aber
nichts zur Sache, denn die ersten elf
Spieler, die aufgelaufen sind, waren
mit Eifer von der ersten Minute an da-
bei. Gleiches muss man aber den sehr
agilen Gästen bescheinigen. Am Ende
hätte für die „Olympia“ aufgrund der
klaren Chancen mehr als der eine Zäh-
ler herausspringen können, doch war
man am Ende der zehneinhalb-minüti-
gen Nachspielzeit (!), die zu 2/3 auf-
grund der Trinkpause und der vielen
Verletzungsunterbrechungen mehr als
berechtigt war, froh, den einen Punkt
behalten zu können. Egal auf welcher
Seite es in der Schlussphase gerappelt
hätte, danach wäre nichts mehr pas-
siert. Dazu waren beide Abwehrreihen

einfach zu stark. So hatten die Gäste in
der 84. Minute gleich eine Doppel-
chance. Arian Kleemann hatte einen
Schuss genau vor den Kibo-Stürmer
abgewehrt und somit „scharf“ ge-
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Bezirksliga Westpfalz Nord am 4. September:
FV Olympia Ramstein – SV Kirchheimbolanden  1:1 (1:1)

Erstmals kein Dreier



Ú fv-olympia-ramstein.de • facebook.com/FVO.Ramstein 9

macht. Aber auch den zweiten Ball
vom Fünfmeterraum wehrte Arian
dann glänzend ab. Das war dann die
zweite Chance der Gäste, die zuvor
 eigentlich nur das Freistoßtor durch
Spielertrainer Riemer zu verzeichnen
hatten. Er zirkelte das Leder aus 20
Metern unhaltbar über die Mauer hin-
weg in der 32. Minute in den Winkel
zum Ausgleich. Ein Kunstschuss, wie
ihn Jonas Jung vor kurzem auch produ-
zierte. Davor und danach hatten die
Gastgeber dann noch Chancen, das Er-
gebnis positiv zu korrigieren. Aber au-
ßer einem Abseitstor in der 63. Minute
war eben nichts Zählbares zu verzeich-
nen. Den Ramsteiner Treffer erzielte
Jonas Jung in der 21. Minute nach
schöner Vorarbeit von Weston. So
blieb es bei den beiden Treffern aus
der ersten Halbzeit beim alles in allem
gerechten Unentschieden.

So spielten sie:
FV Olympia Ramstein: Arian Kleemann, Benjamin
Hüge, Christopher Sedlmeier, Julius Kerbel, Edwin Gro-
schev (54. Tobias Layes), Roman Cherdron, Stefan Bosle,
Benedikt Kerbel (68.
Allen Horoz),  Anthony
Weston (80. Daniel
 Weilert), Marc Rudol-
phi, Jonas Jung; Trai-
ner: Jonas Jung
Kader: Felix Johannes
Denzer, Tobias Layes,
Daniel  Weilert, Robert
Paul Smitherman, Jo-
shua Schirra, Allen Ho-
roz, Emre Yücel
SV Kirchheimbolan-
den: Thomas Arnold,
Arne Kuhn, Richard Ar-
nold (46. Nicolas Göd-
tel), Marvin Oberlän-
der, Timo Riemer, Rico

Sprenger, Dennis Lander (58. Christopher Egelhof), Jan
Schork, Sebastian Doll (58. Paul Kautz), Dennis Rico
Kladnicanin (90.+1 Christoph Leber), Nico Dannenfelser
(76. Patrick Silbersdorff); Trainer: Timo Riemer
Kader: Hendrik Wolfgang Bernd Englert, Nicolas Gödtel,
Christoph Leber, Christopher Egelhof, Artur Garibjan,
 Patrick Silbersdorff, Paul Kautz
Tore: 1:0 Jonas Jung (22.); 1:1 Timo Riemer (32.)
Schiedsrichter: Jan-Erik Breuer – Assistenten: David
Pfingst, Alex Röhrig



Einige der 267 Zuschauer werden
wohl die Meinung des Schreibers die-
ser Zeilen teilen: Diese Begegnung
muss man mit mehreren Augen sehen.
Sieht man sie aus der Sicht der Gäste:
Knapp an der möglichen Pokalüberra-
schung vorbei.
Sieht man sie aus der Sicht der Einhei-
mischen: Pflichtaufgabe erledigt.
Sieht man sie aus der Sicht des neutra-
len Zuschauers: Schwache Partie zwei-
er Bezirksligateams mit einigen tollen,
sehenswerten Einzelaktionen, die der
Beobachter nicht so schnell vergessen
wird
Nun zum Spiel selbst. Bereits in der
zweiten Minute prüfte Stefan Bosle
den Gästetorwart, der den Ball klasse
abwehren konnte. Das war es dann in
einer zeitweise von vielen Missver-
ständnissen und Fehlpässen auf bei-
den Seiten geprägten Partie für einige
Zeit. Der nächste nennenswerte Höhe-
punkt brachte dann die Führung für
die Gastgeber in der 17. Minute. Mar-
kus Maier ging auf links durch und sei-
ne scharfe Hereingabe „verwertete“
Gästeverteidiger Lesmeister zum 1:0.
Nur zwei Minuten später war Anthony
Weston zur Stelle und besorgte das
2:0. Nachdem Trainer Jonas Jung in der
21. Minute knapp mit einem Freistoß
an Torwart Moritz scheiterte, war man
im einheimischen Lager fast sicher,
dass dies gegen die bis dato sehr
schwachen Gäste eine leichte Pflicht-
übung werden würde. Doch nach gut
einer halben Stunde stellten fast alle

einheimischen Spieler die Laufbereit-
schaft, das Zusammenspiel und das ge-
schickte Tackling zum großen Teil ein.
Das soll nicht heißen, dass im Rest der
Partie nicht mehr viel lief für die Ram-
steiner, aber die Spielweise war nicht
mehr bezirksligareif!
In diese träumerische Phase passte
dann auch der in der Gesamtsituation
unnötige Griff ans Trikot und den da-
mit zu Recht verbundenen Elfmeter-
pfiff des guten Schiedsrichters Diete-
rich. Christopher Sedlmeier war über-
haupt nicht im Bilde und kassierte
auch noch die gelbe Karte. Niklas Stra-
ßer ließ in der Situation eins gegen
eins Arian Kleemann nicht den Hauch
einer Chance. Wie aus dem Nichts war
so der Anschlusstreffer gefallen. Im
Zweikampf blieb man in der Endphase
der ersten Halbzeit oft nur zweiter Sie-
ger, konnte auch keinen Druck mehr
aufbauen, obwohl die „Olympia“ in
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3. Runde Verbandspokal Südwest  am 6. September:
FV Olympia Ramstein – VfB Reichenbach  8:7 n.E. (2:1)

Pokalkrimi in Ramstein



Einzelaktionen und Flanken sowie in
der Technik vor allem den Reichenba-
cher Abwehrspielern überlegen war.
Mehrere Abseitspfiffe nahmen dem
Ramsteiner Publikum auch zudem den
Grund zum Torjubel. Weston ließ in
der 38. Minute eine 200%ige Chance
liegen …
Nach dem Seitenwechsel verlief das
Spiel wie in großen Teilen der ersten
Halbzeit: ausgeglichen mit den klare-
ren und zahlreicheren Chancen auf
Ramsteiner Seite. So bediente Jung in
der 52. Minute Roman Cherdron, doch
dessen Heber verfehlte nur knapp das
Gästegehäuse. Zwei Minuten später
hatten die Reichenbacher ihre bis zum
diesem Zeitpunkt größte Möglichkeit
aus dem Spiel heraus. Der Ausgleich
hätte hier fallen müssen. In der 58. Mi-
nute konnte Weißenauer in letzter Se-
kunde vor Bosle klären. Nach einem
Freistoß von Bosle verfehlte Marc Ru-
dolphi nur um wenige Zentimeter das
Tor. In der 77. Minute verstummte der

Torjubel der Einheimischen jäh: Ab-
seitstor! In der 88. Minute fand Stefan
Bosle in Torwart Moritz erneut seinen
Meister. Nach Flanke von Markus Mai-
er prüfte Bosle den Torhüter mit einem
Fallrückzieher der „Marke Weltklasse“!
Nicht weniger spektakulär war die
 Reaktion des Torhüters. Allein diese
 Situation war das Eintrittsgeld wert!
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Wir wünschen den Mannschaften 
des FV Olympia Ramstein 
viel Erfolg bei ihren Spielen!



bank! Schiedsrichter Dieterich zögerte
keine Sekunde: ROT!
Maris Schuler musste zwischen die
Pfosten und hatte sogleich einen her-
vorragenden Auftritt. Er ahnte die Fin-
te von Jung, den Ball in die Mitte zu
schießen, blieb fast stehen und konnte
den Ball abwehren. Leider nur in Rich-
tung des Schützen, der im Nachschuss
seinen Fehler korrigieren und zum viel
umjubelten 3:3 verwandeln konnte.
Elfmeterschießen war angesagt! Hier
die Schützen:
Lehmann: 3:4
Horoz: 4:4
Soles: 4:5
Groschev: 5:5
Makein: 5:6
Schirra: 6:6
Höbel verschießt
Bosle: 7:6
Ishak: 7:7
Jung: 8:7
ENDE: Ein Gutes für Ramstein …

So spielten sie:
FV Olympia Ramstein: Arian Kleemann, Markus
 Maier (84. Edwin Groschev), Benjamin Hüge, Christo-
pher Sedlmeier (46. Tobias Layes), Julius Kerbel, Roman
Cherdron (110. Joshua Schirra), Stefan Bosle, Anthony
Weston (72. Benedikt Kerbel), Marc Rudolphi (105. Ro-
bert Paul Smitherman), Allen Horoz, Jonas Jung; Trainer:
Jonas Jung
Kader: Felix Johannes Denzer, Tobias Layes, Edwin Gro-
schev, Benedikt Kerbel, Robert Paul Smitherman, Joshua
Schirra, Jonas Jung
VfB Reichenbach: Niklas Moritz, Moritz Klein, Niklas
Andreas Straßer (119. Maris Lennart Schuler), Jacob
 Elias Weißenauer (65. Niclas Leist), Dennis Makein, Odis-
ho Ishak, Tim Schanne (65. Jakob Ben Soles), Johannes
Klein (65. Jan Lehmann), Jannik Löber, Justin Harmon
(65. Marvin Höbel), Simon Lesmeister; Trainer: Frank
Weber
Kader: Maris Lennart Schuler, Marvin Höbel, Jakob Ben
Soles, Niclas Leist, Jan Lehmann
Tore: 1:0 Simon Lesmeister (17., ET); 2:0 Anthony
 Weston (18.); 2:1 Niklas Andreas Straßer (34., EM); 2:2
Niklas Andreas Straßer (89.); 2:3 Jan Lehmann (95.);
3:3 Jonas Jung (119., EM)
Schiedsrichter: Luca Kevin Dieterich – Assistenten:
Finn Subal, Marlon Brose

fv-olympia-ramstein.de • facebook.com/FVO.Ramstein 15Ú14 Nr. 4 • SPIELZEIT 2022/23OLYMPIAEXPRESS

Stefan Bosle’s spektakulärer Fallrückzieher kurz vor Schluss

Das war das „Nicht-Tor“ des Jahres!
Spieler und Publikum hatten diese Ak-
tion noch nicht richtig verdaut, da
schlug es im Tor der Einheimischen
zum zweiten Mal ein. Zu diesem Aus-
gleich wenige Sekunden vor Ende der
regulären Spielzeit ist nur eins zu sa-
gen: Die „Olympia“ bettelte regelrecht
in Halbzeit zwei darum! Das war in der
89. Minute. Mit dem letzten Spielzug
gab es in der letzten Minute noch ein-
mal Freistoß für Ramstein. Der Kopf-
ball Bosles landete aber im Toraus.
Verlängerung war angesagt. Das Spiel
der Einheimischen trottete weiter da-
hin und man war in der Abwehr zu
sorglos. Viel zu wenig passte im Mann-
schaftsgefüge und so war auch das 2:3
durch Lehmann in der 95. Minute vo-
raussehbar. Der Spieler konnte unge-
stört aus 20 Metern abziehen. Ein ful-
minanter Schuss ohne Chance für Tor-
wart Kleemann. War das so von der
Mannschaft gewollt, um nicht am
nächsten Mittwoch nach Winnweiler

fahren zu wollen??? Mitnichten, denn
es wurde jetzt wieder mehr gekämpft
und weiterhin Angriff auf Angriff Rich-
tung Gästetor vorgetragen.
Dann kam es für den Schreiber zum
Höhepunkt des Spieles, denn so etwas
habe ich in 60 Jahren Fußball-Schauen
bzw. gut 20 Jahren selbst spielend noch
nicht erlebt. Das Foul in der 117. Minu-
te (!) an Edwin Groschev war genau so
unstrittig wie unnötig, eigentlich noch
sinnloser als der Elfmeter für die Gäs-
te! Es wurde ein–zwei Minuten ob der
Richtigkeit des Pfiffes am Elfmeter-
punkt diskutiert und Trainer Jung – der
sonstige Elfmeterschütze Cherdron
war bereits ausgetauscht – legte sich
selbst den Ball zurecht. Chefsache!
Dann geschah etwas Unvorhergesehe-
nes und völlig Unverständliches am
Punkt. Torwart Moritz, der seinen Far-
ben die Verlängerung erst mit tollen
Paraden ermöglichte, kam aus seinem
Kasten und schoss den Ball mit voller
Wucht in Richtung seiner Auswechsel-
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Bezirksliga Westpfalz Nord am 4. September:
SV Mackenbach – FV Olympia Ramstein  2:4 (1:2)

Ramstein überzeugt beim Schlusslicht
Nur ungefähr zwanzig der 140 Zu-
schauer füllten das Rund des Macken-
bacher Stadions. Der Rest hielt sich an
den einige Meter entfernten Kerwe -
ständen in Laune. So kam keine richti-
ge Derbystimmung auf und die gut 20
„Leo“-Rufe des einheimischen Tor-
warts verhallten im Nichts. Viermal
waren sie nicht zu hören, hätten auch
nichts genutzt, denn da hatte es hinter
ihm im Netz eingeschlagen. Und die
vier Tore reichten, um ein schnell ge-
führtes Derby für Ramstein zu ent-
scheiden.
Nach gegenseitigem Abtasten war Jo-
nas Jungs Schuss in der 10. Minute  als
erstes Ausrufezeichen des Tabellen-
führers an der Latte gelandet.  Besser
traf Marvin Schnepp in der 14. Minute
für die Einheimischen, als er von Batis-
ta-Meier herrlich freigespielt wurde
und Torwart Felix Denzer keine Chan-
ce ließ. Das war das erste Mal, dass 
die Mackenbacher erfolgversprechend
über die Mittellinie kamen. Das kratzte
jedoch wenig an der Selbstsicherheit
der Gäste, die keinesfalls den Kopf in

den Sand steckten oder wild gegen das
einheimische Tor anliefen. Mit Bedacht
wurden die Angriffe gegen das Gehäu-
se der Mackenbacher vorgetragen und
gipfelten in der 37. Minute im hochver-
dienten Ausgleich durch Stefan Bosle,
der nach präziser Vorarbeit von Jonas
Jung gleich mehrere Abwehrspieler
zum Narren hielt. Jonas Jung setzte im
dritten Anlauf mit seinem Treffer in
der 42. Minute zum 1:2 noch eins
drauf!
Auch nach dem Seitenwechsel blieben
die „Olympianer“  die technisch und
spielerisch bessere Elf, während die
Gastgeber ihr Spiel meist auf Einzelak-
tionen ihres Spielertrainers aufbauten
und sogar teilweise zumindest optisch
die Oberhand hielten. Ohne viele zwin-
gende Aktionen und Großchancen auf
beiden Seiten plätscherte die Begeg-
nung dahin, bevor Markus Maier einen
gut gespielten Gästeangriff mit dem
1:3 in der 67. Minute abschloss. Kurz
zuvor landete ein Foulelfmeter, von Ro-
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man Cherdron getreten, nur am Au-
ßenpfosten. Beide Seiten wechselten
einige Akteure aus, da niemand mehr
auf dem und am Platz an eine entschei-
dende Ergebnisänderung  glaubte.
Doch – wer sonst als Heiko Batista-
Meier – nahm gegen drei Gästespieler
das Geschenk an und erzielte in der 88.
Minute den Anschlusstreffer. Aber zu
mehr reichte es nicht, denn in der 91.
Minute traf Jonas Jung jr. zum 2:4. Ein
toller Einstand des jungen Spielers
kurz vor dem Ende!
Während bei den Einheimischen nur
Steil aus der Stammformation fehlte,
mussten auf Ramsteiner Seite mit
Kleemann, Weston und Rudolphi
gleich drei Stammspieler ersetzt wer-
den. Zudem fehlten noch George und
de Souza. Aber Jonas Jung kann sich
auf seine in diesem Jahr breit aufge-
stellte Truppe bedenkenlos verlassen:
jeder eingesetzte Spieler gibt bis zum
Abpfiff des Schiedsrichters alles.
So geht die erste Mannschaft als klarer
Tabellenführer der Bezirksliga Gruppe
Nord in das Kerwe-Heimspiel gegen
den VfB Reichenbach. Die Reichenba-
cher haben schon im Pokalspiel an der
Überraschung gekratzt und am letzten
Sonntag aus einem 0:2-Rückstand  in

den letzten zehn Minuten noch ein Re-
mis gemacht. So ist also auch für dieses
Spiel nicht nur eine gute Vorbereitung
nötig, sondern auch das Zeigen einer
guten Leistung auf dem Platz oberste
Pflicht.
So spielten sie:
SV Mackenbach: Max Stuppy, Marvin Schnepp, Marco
Pfeiffer, Konrad Kaffenberger, Marcel Schnepp (75. Tim
Hendrik Molter), Heiko Batista Meier, Thorsten Hektor,
Daniel Mages, Nils Rittmann, Dennis Plath, Jannis Eck-
hardt (85. Andrew Bullinger); Trainer: Heiko Batista
 Meier
Kader: Dennis Licht, Tim Hendrik Molter, Maurice Blauth,
Florian Holm, Tyler Rode, Andrew Bullinger, Christopher
Eckler
FV Olympia Ramstein: Felix Johannes Denzer, Tobias
Layes, Markus Maier, Benjamin Hüge, Christopher
Sedlmeier, Julius Kerbel, Roman Cherdron, Stefan Bosle,
Benedikt Kerbel (75. Edwin Groschev), Allen Horoz,
 Jonas Jung (87. Jonas Jung jr.); Trainer: Jonas Jung
Kader: Arian Kleemann, Edwin Groschev, Jonathan Iboa
Esqueda, Robert Paul Smitherman, Benjamin Feth,
 Joshua Schirra, Jonas Jung
Tore: 1:0 Marvin Schnepp (14.); 1:1 Stefan Bosle (37.);
1:2 Jonas Jung (42.); 1:3 Markus Maier (67.); 2:3 Heiko
Batista Meier (88.); 2:4 Jonas Jung jr. (90.+1)
Schiedsrichter: Robin Küntzler – Assistenten: Jan Schö-
neberger, Luca Kevin Dieterich
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Wackerer SVM muss sich demTabellenführer beugen

VON MATTHIAS FROHNHÖFER

Der favorisierte FV Olympia Ram-
stein hat dem SV Mackenbach die
Kerwelaune durch einen 4:2-Aus-
wärtssieg im Derby verdorben.
Ramstein war über weite Phasen
spielbestimmend, während Ma-
ckenbach gut verteidigte, nie auf-
steckte und den Ramsteinern den
Sieg schwermachten.

Dass die Schlagzeile nach dem Spiel
„Jonas Jung entscheidet das Derby
durch einen Treffer in der Nachspiel-
zeit“ lauten könnte, hätte wohl im
Vorfeld niemanden wirklich über-
rascht. Dass aber nicht der Spieler-
trainer des FV Olympia Ramstein,
sondern ein namensgleicher Jugend-
spieler nach seinem allerersten Be-
zirksligaspiel als Matchwinner gefei-
ert wird, hätte dagegen wohl keiner
erwartet. Am allerwenigsten Jung
„junior“ selbst. „Ich kann mir nichts
Besseresvorstellen. Es ist überragend,
im ersten Aktivenspiel reinzukom-
men und gleich ein entscheidendes
Tor zu erzielen“, freute sich der Der-
byheld nach dem Spiel. „Wir nennen
ihn zurUnterscheidung Jonas Jung ju-
nior. Er ist nicht verwandt mit unse-
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rem Spielertrainer. Er hat sich über
gute Leistungen in der Jugend und in
der zweiten Mannschaft für den Ein-

satz empfohlen“, klärte Ramsteins
sportlicher Leiter Daniel Philipp über
den Torschützen auf.
Sein Treffer erlöste die Ramsteiner

Gäste, die zwar über die gesamte
Spielzeit die überlegene Mannschaft
waren, aber doch immer wieder um
den Sieg zittern mussten. „Es war das
erwartet schwere Spiel. Mackenbach
stand kompakt und wir haben uns
immer wieder die Zähne ausgebissen
und insgesamt wenig Lücken gefun-
den. Wir haben aber immer versucht,
unsere Chancen zu bekommen und
amSchluss auchverdient gewonnen“,
kommentierte FVR-Spielertrainer Jo-
nas Jung das Spiel.

Enttäuschter Torschütze
In der ersten Halbzeit schien die Tak-
tik des SV Mackenbach aufzugehen,
als Marvin Schnepp in der 14. Minute
den Gastgeber in Führung brachte.
Mackenbach spielte danach gut mit,
doch nach einer präzisen Flanke von
Jonas Jung traf Stefan Bosle in der 37.
Minute zum 1:1. In der 42. Minute
konnte SVM-TorhüterMax Stuppy so-
wohl einen Freistoß, als auch den
Nachschuss aus kurzer Distanz parie-
ren, doch Jung schaltete am schnells-
ten und erzielte das 2:1. „Mein Tor
bringt uns nichts, wenn wir fast 40
Minuten gut verteidigen, dann aber

kurz vor der Pause viel zu weit weg
sind, zu langsam schalten und zwei
Gegentore kassieren,“ ärgerte sich
SVM-Torschütze Schnepp, dass sein
Führungstreffer nicht zur Pausenfüh-
rung reichte.

Danach bot sich zunächst das glei-
che Bild. Ramsteinwar feldüberlegen,
aber Mackenbach verteidigte gut und
setzte zeitweise auch Nadelstiche. So
verfehlte Marco Pfeiffer freistehend
aus kurzer Distanz per Kopf knapp
das Ramsteiner Tor. Ein fragwürdiger
Elfmeter leitete die vermeintliche
Entscheidung ein. In der 67. Minute
zeigte Schiedsrichter Robin Küntzler
auf den Punkt. Es gab wohl eine Be-
rührung im Strafraum, doch die Elf-
meterentscheidung war extrem hart
und umstritten. Zwar setzte zunächst
Routinier Roman Cherdron den Straf-
stoß an den Pfosten, doch nach der
anschließenden Ecke traf Markus
Maier von der Strafraumkante mit ei-
nem platzierten Schuss zum 1:3.

Ramstein blickt nach vorn
„In der ersten Halbzeit ist unsere Tak-
tik zunächst aufgegangen. Aber ent-
scheidend war, wie einfach wir es
Ramstein dann bei den Gegentoren
gemacht haben und dass wir nach
dieser Elfmeterszene letztendlich
entscheidend ins Hintertreffen gera-
ten sind“, ärgerte sich SVM-Trainer
Heiko Batista Maier über diese Phase
im Spiel.

Ramstein verwaltete nun das Er-
gebnis, doch Mackenbach steckte
nicht auf und die Ramsteiner Abwehr
agierte zeitweise etwas zu sorglos.
Das wurde in der 88. Minute bestraft,
als Batista Meier nach einer schönen
Einzelaktion zum 2:3 traf. Der SVM
versuchte, den Ausgleich zu erzielen
aber der eingewechselte Jonas Jung
junior verdarb dann den Mackenba-
chern in der Nachspielzeit die Kerwe-
stimmung und sicherte Ramstein die
souveräne Tabellenführung.

Ein Sieg der Begehrlichkeiten und
neue Ziele weckt? „Wir haben gegen
die besten Teams gespielt und kön-
nen jeden schlagen. Wenn man das
schafft, kann man sich auch das Ziel
setzen, ganz oben zu landen“, unter-
strich FVR-Trainer Jung, dass man be-
reit ist, den aktuellen Lauf positiv zu
nutzen.
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Ramsteins Markus Maier (links) und Benedikt Kerbel (rechts) verteidigen ge-
gen Mackenbachs Marcel Schnepp. FOTO: VIEW

Wackerer SVM muss sich demTabellenführer beugen

VON MATTHIAS FROHNHÖFER

Der favorisierte FV Olympia Ram-
stein hat dem SV Mackenbach die
Kerwelaune durch einen 4:2-Aus-
wärtssieg im Derby verdorben.
Ramstein war über weite Phasen
spielbestimmend, während Ma-
ckenbach gut verteidigte, nie auf-
steckte und den Ramsteinern den
Sieg schwermachten.

Dass die Schlagzeile nach dem Spiel
„Jonas Jung entscheidet das Derby
durch einen Treffer in der Nachspiel-
zeit“ lauten könnte, hätte wohl im
Vorfeld niemanden wirklich über-
rascht. Dass aber nicht der Spieler-
trainer des FV Olympia Ramstein,
sondern ein namensgleicher Jugend-
spieler nach seinem allerersten Be-
zirksligaspiel als Matchwinner gefei-
ert wird, hätte dagegen wohl keiner
erwartet. Am allerwenigsten Jung
„junior“ selbst. „Ich kann mir nichts
Besseresvorstellen. Es ist überragend,
im ersten Aktivenspiel reinzukom-
men und gleich ein entscheidendes
Tor zu erzielen“, freute sich der Der-
byheld nach dem Spiel. „Wir nennen
ihn zurUnterscheidung Jonas Jung ju-
nior. Er ist nicht verwandt mit unse-
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Winnweiler war top eingestellt, top
motiviert und hoch überlegen.
Ramstein war einfach nicht da und
weiß jetzt, wie sich andere Mannschaf-
ten fühlen, wenn die „Olympia“ so gut
auftritt! Ein wenig Galgenhumor scha-
det bei der einkehrenden Demut nicht.
Gottseidank hatte der Schiedsrichter
seine Pfeife gut geölt, denn vor allem in
Halbzeit eins wurde er kaum mehr mit
Trillern fertig. So sehr gaben ihm die in
blau gekleideten Gäste Gelegenheit:

So spielten sie:
ASV Winnweiler: Luca Leon Krehbiel, Elias Höhn,
Markus Steigenwaldt (57. Moritz Jonathan Becker), Nick
Pfannenstein, Maurice Mayer, Brian Herbert, Ricki
Schander, Lewin Heimsoeth, Waldemar Schneider (69.
Lauro Mayer), Srdjan Savic (63. Mats Böcher), Burak
 Sevinc; Trainer: Waldemar Schneider
Kader: Dennis Grüning, Gerd Hanauer, Christoph Schar-
fenberger, Lauro Mayer, Moritz Jonathan Becker, Mats
Böcher
FV Olympia Ramstein: Arian Kleemann (37. Oliver
Pritschow), Tobias Layes, Benjamin Hüge, Christopher
Sedlmeier, Julius Kerbel, Roman Cherdron (46. Robert
Paul Smitherman), Isaac Lopes de Souza, Anthony
 Weston, Marc Rudolphi (55. Brandon P. George), Allen
 Horoz,  Jonas Jung; Trainer: Jonas Jung
Kader: Oliver Pritschow, Jonathan Iboa Esqueda, Bene-
dikt Kerbel, Robert Paul Smitherman, Brandon P.
George,  Joshua Schirra, Jonas Jung
Tore: 1:0 Lewin Heimsoeth (1.); 2:0 Burak Sevinc (15.,
EM); 3:0 Ricki Schander (22.); 4:0 Srdjan Savic (25.);
5:0 Marc Rudolphi (31., ET); 6:0 Waldemar Schneider
(49.); 7:0 Ricki Schander (53.)
Schiedsrichter: Nils Grauer – Assistenten: Tom Sascha
Steinbach, Kevin Dietrich
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4. Runde Verbandspokal Südwest  am 14. September:
ASV Winnweiler – FV Olympia Ramstein  7:0 (5:0)

Deutliche Pokalschlappe

1. Spielminute: Anpfiff und 1:0 für den
ASV durch Heimsoeth
In der 15. Minute durfte er sogar zwei
Mal ran: Elfmeter und 2:0 für den ASV
durch Sevinc
22. Spielminute: 3:0 für den ASV durch
Schander
25. Spielminute: 4:0 für den ASV durch
Savic
31. Spielminute: 5:0 für den ASV durch
den Ramsteiner Rudolphi per Eigentor
49. Spielminute: 6:0 für den ASV durch
Schneider
53. Spielminute: 7:0 durch Schander
Danach gab es jeweils Anpfiff und An-
stoß für Ramstein. Eine gute Übungs-
einheit!
In den Eigentoren und gelben Karten
führte Ramstein. Punkt.
Die Gastgeber waren zwei Klassen
besser, heute ist es hoffentlich wieder
umgekehrt.
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Nächster Spieltag Nr. 9

Sa., 24.09. 16:00 FV Weilerbach
TuS Bedesbach-Patersbach

Sa., 24.09 16:00 FC Otterbach
FV Olympia Ramstein

So., 25.09. 15:00 SV Mackenbach
SV Nanz-Dietschweiler

So., 25.09. 15:15 VfB Reichenbach
SV Kirchheimbolanden

So., 25.09. 15:30 SG Rockenhausen/Dörnbach
SG Finkenbach/Mannw./Stahlb.

1. Ù FV Olympia Ramstein 7 6 1 0 13 20 : 7 19
2. Ù SV Kirchheimbolanden 7 4 2 1 7 11 : 4 14
3. Ù SV Nanz-Dietschweiler 7 4 1 2 10 19 : 9 13
4. Ù SG Rockenhausen/Dörnbach 7 4 0 3 0 16 : 16 12
5. Ù TuS Bedesbach-Patersbach 7 3 1 3 -2 12 : 14 10
6. Ù VfB Reichenbach 7 2 2 3 2 16 : 14 8
7. Ù FC Otterbach 7 2 2 3 -2 17 : 19 8
8. Ù SG Finkenbach/Mannweiler/Stahlberg 7 2 1 4 -2 12 : 14 7
9. Ù FV Weilerbach 7 2 0 5 -10 8 : 18 6

10. Ù SV Mackenbach 7 1 0 6 -16 12 : 28 3

Stand: 14.09.2022 Sp. S U N Diff. Tore Pkt.

Heutiger Spieltag Nr. 8

Sa., 17.09. 16:00 SV Nanz-Dietschweiler
FV Weilerbach

Sa., 17.09. 17:00 FV Olympia Ramstein
VfB Reichenbach

Sa., 17.09. 18:00 SG Finkenbach/Mannw./Stahlb.
FC Otterbach

So., 18.09. 15:00 SV Kirchheimbolanden
SV Mackenbach

So., 18.09. 16:00 TuS Bedesbach-Patersbach
SG Rockenhausen/Dörnbach

Letzter Spieltag

Fr., 09.09. 19:30 SV Nanz-Dietschweiler – SV Kirchheimbolanden 1:1

Sa., 10.09 15:30 SV Mackenbach – FV Olympia Ramstein 2:4

Sa., 10.09. 16:15 SG Rockenhausen/Dörnbach – FV Weilerbach 2:0

So., 11.09. 15:00 FC Otterbach – TuS Bedesbach-Patersbach 2:2

So., 11.09. 15:15 VfB Reichenbach – SG Finkenbach/Mannweiler/Stahlberg 2:2

Mi., 14.09. 20.00 SV Kirchheimbolanden – SG Finkenbach/Mannweiler/Stahlberg 1:0

Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Angaben ohne Gewähr.
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C-Klasse KUS-KL Gruppe 1

So., 14.08. H TSG Burglichtenberg II 9:1

So., 21.08. A TuS Landstuhl 5:0

So., 28.08. A TuS Glan-Münchweiler II Hna.

So., 04.09. H VfR Hundheim-Offenb. II 1:2

So., 11.09. A SpVgg Glanbrücken II 2:2

Sa., 17.09. H SG Pfeffelbach/Konken
So., 25.09. A SV Kaulbach-Kreimbach
Sa., 01.10. H SpVgg Welchweiler
So., 09.10. spielfrei

So., 16.10. H SV Mackenbach II
So., 23.10. A TuS Gries
Sa., 29.10. H SG Schrollbach/Rehweiler
Di., 01.11. A US Youth Soccer Europe
So., 06.11. H SG Haschbach/Schellw. II
So., 13.11. A SV Hefersweiler
So., 20.11. A TSG Burglichtenberg II
So., 26.02. H TuS Landstuhl
So., 05.03. H TuS Glan-Münchweiler II
So., 12.03. A VfR Hundheim-Offenb. II
So., 19.03. H SpVgg Glanbrücken II
Sa., 26.03. A SG Pfeffelbach/Konken
So., 02.04. H SV Kaulbach-Kreimbach
Sa., 08.04. A SpVgg Welchweiler
So., 16.04. spielfrei

So., 23.04. A SV Mackenbach II
So., 30.04. H TuS Gries
Sa., 06.05. A SG Schrollbach/Rehweiler
So., 14.05. H US Youth Soccer Europe
So., 21.05. A SG Haschbach/Schellw. II
So., 28.05. H SV Hefersweiler

B-Klasse KUS-KL Süd

So., 14.08. H SG Breitenb./Dunzw. II 5:0

So., 21.08. A SV Hauptstuhl 0:4

Sa., 27.08. A SC Vogelbach 3:3

So., 04.09. H FSV Krickenbach 5:1

So., 11.09. A SpVgg ESP 1:4

Sa., 17.09. H SV Brücken
So., 25.09. A SGV Elschbach
Sa., 01.10. H SG Krottelbach/Ohmbach
Sa., 08.10. A SSC Landstuhl
So., 16.10. H SV Kohlbachtal
So., 23.10. A FV Weilerbach II
Fr., 28.10. H SG Oberarnb./O.-Ki/Ba. II
Di., 01.11. A SV Kübelberg
So., 06.11. H SV Miesau
So., 13.11. A TuS Hohenecken II
So., 20.11. A SG Breitenbach/Dunzw. II
So., 26.02. H SV Hauptstuhl
So., 05.03. H SC Vogelbach
So., 12.03. A FSV Krickenbach
So., 19.03. H SpVgg ESP
So., 26.03. A SV Brücken
So., 02.04. H SGV Elschbach
Sa., 08.04. A SG Krottelbach/Ohmbach
So., 16.04. H SSC Landstuhl
So., 23.04. A SV Kohlbachtal
So., 30.04. H FV Weilerbach II
So., 07.05. A SG Oberarnb./O.-Ki/Ba. II
So., 14.05. H SV Kübelberg
So., 21.05. A SV Miesau
So., 28.05. H TuS Hohenecken II

Bezirksliga Westpfalz Nord

So., 07.08. A FV Weilerbach 2:4

Fr., 12.08. H TuS Bedesbach-Patersb. 3:1

So., 21.08. A SG Finkenbach/Mann-
weiler/Stahlberg 0:3

Mi., 24.08. H SG Rockenhausen/Dörn. 4:1

Sa., 27.08. A SV Nanz-Dietschweiler 0:1

So., 04.09. H SV Kirchheimbolanden 1:1

Sa., 10.09. A SV Mackenbach 2:4

Sa., 17.09. H VfB Reichenbach

Sa., 24.09. A FC Otterbach

Sa., 01.10. A SG Rockenhausen/Dörnb.

So., 09.10. H FV Weilerbach

Sa., 15.10. A TuS Bedesbach-Patersb.

Sa., 22.10. H SG Finkenbach/Mann-
weiler/Stahlberg

Sa., 29.10. H SV Nanz-Dietschweiler

Di., 01.11. A SV Kirchheimbolanden

Fr., 04.11. H SV Mackenbach

So., 13.11. A VfB Reichenbach

So., 20.11. H FC Otterbach

Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Angaben ohne Gewähr.

SPIELPLÄNE Rohrleitungsbau

Apparate- und
Behälterbau

Stahlbau

Kältetechnik

Bruchwiesenstraße 34
66849 Landstuhl

Telefon: 06371 404999-0
Telefax: 06371 467896

www.b-d-anlagenbau.de
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ZWEITE MANNSCHAFT

Der FSV startete furios und versetzte
den Gastgebern gleich einen Schock.
Bereits in der 5. Minute traf Werlein
zum 0:1. Doch die „Olympianer“ ließen
die Köpfe nicht hängen und kamen zu-
nehmend besser ins Spiel. Piscitello
war in der 21. Minute für den Aus-
gleich verantwortlich und Benjamin
Feth drehte das Spiel drei Minuten
später mit seinem Tor. Das reichte den
Einheimischen jedoch nicht, denn er-
neut Giovanni Piscitello traf zum 3:1.
Das war gleichzeitig der Pausenstand.
Daniel Kroll schaffte in der 67. Minute
gar das 4:1 und Jonas Jung jr. setzte mit
dem 5:1 in der 81. Minute den Schluss-
akkord. Die Einheimischen waren ins-
gesamt überlegen und auch spielerisch
besser, so dass auch die Höhe des Sie-
ges stimmte. 

So spielten sie:
FV Olympia Ramstein II: Felix Johananes Denzer, Jo-
nas Jung, Jonas Layes, Emre Yücel (78. Simon Johannes
Thum), Thomas Pfeiffer, Giovanni Piscitello (60. Daniel
Kroll), Jonathan Iboa Esqueda, Robert Paul Smitherman,
Benjamin Feth, Joshua Schirra, Allen Horoz (75. Tobias
Divivier); Trainer: Konrad Weis
Kader: Rene Fuchs, Simon Johannes Thum, Ricardo Ngo-
mo Mituy, Tobias Divivier, Farat Hasan, Daniel Kroll
FSV Krickenbach: Jonas Josef Kraus, Pascal Zirkel,
Manuel Zirkel, Lukas Imhof, Norman Ecker (80. Norman
Leis), Steven Kilian Ecker, Friedrich Schneider (36. Ste-
ven Lee Burkhard), Jannik Werlein, Christoph Emser, An-
dreas Roth (50. Kim Lucas Eric Lie), Ricardo Lösch; Trai-
ner: Marco Müller
Kader: Carsten Mänges, Norman Leis, Patrick Andre
Mang, Steven Lee Burkhard, Kim Lucas Eric Lied
Tore: 0:1 Jannik Werlein (5.); 1:1 Giovanni Piscitello
(21.); 2:1 Benjamin Feth (24.); 3:1 Giovanni Piscitello
(45.); 4:1 Daniel Kroll (67.); 5:1 Jonas Jung (81.)
Schiedsrichter: Leon Weilemann

B-Klasse Kusel-Kaiserslautern Süd am 4. September:  
FV Olympia Ramstein II – FSV Krickenbach  5:1 (3:1)

Lockerer Sieg
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Vom Anpfiff weg gingen die Gastgeber
durch ihren Spielertrainer Patrick
 Rakau mit 1:0 in Führung (3. Minute).
Doch auch die zweite Mannschaft ließ
sich nicht aus der Ruhe bringen und
„wartete“ bis zur 19. Minute, ehe Gio-
vanni Piscitello den Ausgleich erzielte.
In der 29. Minute beförderte Robert
Smitherman den Ball so in Richtung
Gästetor, dass Braun ihm nicht mehr
ausweichen konnte und ihn über die
eigene Torlinie brachte. Diese 2:1-Füh-
rung der Ramsteiner hatte bis zur Pau-
se Bestand.
Nach dem Seitenwechsel tat sich nicht
viel bis zur 65. Minute, ehe Schieds-
richter Kramer eine Kartenflut verteil-
te. Insgesamt gab es für die Einheimi-
schen bis dato drei gelbe Karten, de-
nen noch eine gelb-rote für den Trai-
ner folgte. Die Gäste wurden mit zwei
gelben Karten bedacht. Ohne Tor ging
es weiter bis zur 72. Minute, ehe Jo-
shua Schirra einen Elfmeter verwan-
delte: 1:3 der neue Spielstand!
Piscitello markierte dann in der 81. Mi-
nute das 1:4 in einem Spiel, in dem die
Gastgeber mit nur zehn Mann nicht
mehr viel zu bestellen hatten. Mit die-
sem Auswärtssieg hat die zweite
Mannschaft den ersten Tabellenplatz
erreicht und trifft am Samstag in ihrem
Kerwespiel um 15.00 Uhr auf die Gäste
aus Brücken.

So spielten sie:
SpVgg ESP: Moritz Schaumlöffel, Fabian Westrich,
Christopher Queling, Ronnie Heinrich, Jan-Luca Braun
(65. Kilian Krehbiel), Helmut Schmidt, Tim Eckhard,

 Yannik Schaumlöffel, Jannis Lauer, Patrick Rakau, Felix
Antes; Trainer: Patrick Rakau
Kader: Kilian Krehbiel, Jannik Specht
FV Olympia Ramstein II: Felix Johannes Denzer,
 Jonas Jung, Jonas Layes, Thomas Pfeiffer, Giovanni Pisci-
tello (87. Arian Kleemann), Jonathan Iboa Esqueda,
 Daniel Kroll, Robert Paul Smitherman, Benjamin Feth,
Marc Rudolphi, Joshua Schirra; Trainer: Konrad Weis
Kader: Arian Kleemann
Tore: 1:0 Patrick Rakau (1.); 1:1 Giovanni Piscitello
(18.); 1:2 Jan-Luca Braun (29., ET); 1:3 Joshua Schirra
(72., EM); 1:4 Giovanni Piscitello (80.)
Schiedsrichter: Manuel Kramer

B-Klasse Kusel-Kaiserslautern Süd am 11. September:  
SpVgg ESP – FV Olympia Ramstein II  1:4 (1:2)

Klarer Sieg in Schwedelbach

Letzte Spiele

Fr., 09.09. 19:00 SV Kübelberg
SV Kohlbachtal 1:4

Sa., 10.09. 16:00 FSV Krickenbach
SC Vogelbach 1:0

Sa., 10.09. 16:00 SV Brücken
SV Hauptstuhl 5:2

So., 11.09. 13:15 FV Weilerbach II
SG Oberarnb./Ob.-Ki./B. II 5:2

So., 11.09. 15:00 SG Krottelbach/Ohmbach
TuS Hohenecken II 4:0

So., 11.09. 15:00 SpVgg ESP
FV Olympia Ramstein II 1:4

So., 11.09. 15:00 SSC Landstuhl
SV Miesau 0:1

So., 11.09. 16:00 SGV Elschbach
SG Breitenbach/Dunzw. II 11:1

Das nächste Spiel der Zweiten:

Sonntag, 25. September, 15.00 Uhr: 
SGV Elschbach – FV Olympia II
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B-KLASSE KUS-KL SÜD
Heutiger Spieltag Nr. 6

Do.,15.09. 19:00 SG Oberarnb./Ob.-Ki./Bann II
SC Vogelbach

Sa., 17.09. 14:00 TuS Hohenecken II
SSC Landstuhl

Sa., 17.09. 15:00 FV Olympia Ramstein II
SV Brücken

So., 18.09. 13:15 SG Breitenbach/Dunzweiler II
SG Krottelbach/Ohmbach

So., 18.09. 14:00 SV Hauptstuhl
SGV Elschbach

So., 18.09. 15:00 SV Miesau
SV Kohlbachtal

So., 18.09. 15:00 SV Kübelberg
FV Weilerbach II

So., 18.09. 15:00 FSV Krickenbach
SpVgg ESP

Nächster Spieltag Nr. 7

Sa., 24.09. 14:00 SG Oberarnb./Ob.-Ki./Bann II
SV Kübelberg

Sa., 24.09. 14:00 FV Weilerbach II
SV Miesau

Sa., 24.09. 15:00 SG Breitenbach/Dunzweiler II
SSC Landstuhl

Sa., 24.09. 16:00 SG Krottelbach/Ohmbach
SV Hauptstuhl

Sa., 24.09. 16:00 SV Kohlbachtal
TuS Hohenecken II

So., 25.09. 15:00 SC Vogelbach
SpVgg ESP

So., 25.09. 15:00 SGV Elschbach
FV Olympia Ramstein II

So., 25.09. 15:00 SV Brücken
FSV Krickenbach

1. Ú FV Olympia Ramstein II 5 4 1 0 16 21 : 5 13
2. Ø SSC Landstuhl 5 4 0 1 19 28 : 9 12
3. Ù SV Kohlbachtal 5 4 0 1 17 26 : 9 12
4. Ù SG Krottelbach/Ohmbach 5 3 1 1 10 18 : 8 10
5. Ú SGV Elschbach 3 3 0 0 16 18 : 2 9
6. Ù SV Brücken 5 3 0 2 10 17 : 7 6
7. Ú SV Miesau 5 3 0 2 3 9 : 6 9
8. Ø TuS Hohenecken II 4 2 1 1 0 6 : 6 7
9. Ú FSV Krickenbach 5 2 1 2 -4 8 : 12 7

10. Ø SpVgg ESP 4 2 0 2 -2 8 : 10 6
11. Ø SC Vogelbach 5 1 2 2 -5 6 : 11 5
12. Ø SV Hauptstuhl 4 1 1 2 -5 7 : 12 4
13. Ú FV Weilerbach II 5 1 0 4 -12 11 : 23 3
14. Ø SV Kühelberg 4 0 1 3 -7 8 : 15 1
15. Ù SG Breitenbach/Dunzweiler II 5 0 0 5 -25 4 : 29 0
16. Ù SG Oberarnbach/Obernh.-Ki./Bann II 5 0 0 5 -31 5 : 36 0

Stand: 11.09.2022 Sp. S U N Diff. Tore Pkt.

Wir"sind"Ihre"Genossenschaftsbank"in"der"
Regionå

Genossenschaftliche"Beratung:"Die"Beratung,"
die"erst"zuh-rt"und"dann"ber̋t.
Als"Mitglied"sind"Sie"Teilhaber"unserer"Bank"
und"k-nnen"aktiv"mitbestimmen.
Unser"kompetentes"Team:"Berater,"Vertraute"
und"Nachbarnå｀"

Volksbank
Glan-Mœnchweiler"eG
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DRITTE MANNSCHAFT

Leider gab es für die dritte Mannschaft
auch diesmal wieder keine Punkte.
Man musste sich aber nur knapp ge-
schlagen geben. Nach den Toren von
Lerge bereits in der 2. Minute sowie
Becker in der 58. Minute standen die
Zeichen auf Gästesieg. Tobias Wahl er-
zielte in der 75. Minute den Anschluss-
treffer, doch mehr ließen die Gäste
nicht mehr zu.

So spielten sie:
FV Olympia Ramstein III: Rene Fuchs, Edgar Hoff-
mann, Mahmut Büyükertas, Markus Wolfstädter, Tobias

C-Klasse Kusel-Kaiserslautern Gr. 1 am 4. September:  
FV Olympia Ramstein III – VfR Hundheim-Offenbach II  1:2 (0:1)

Nicht ganz zum Sieg gereicht  
Wahl, Fabian Gollnau, Harry Kauf (24. Gabriele Siragu-
sa), Lars Dirk Wieczorek (46. Michael Makowe), Ricardo
Ngomo Mituy, Pascal Herzel, Farat Hasan (30. Davide Di
Vincenzo); Trainer: Rene Fuchs
Kader: Michael Makowe, Davide Di Vincenzo, Gabriele
Siragusa
VfR Hundheim-Offenbach II: Tomasz Matracz, Tobias
Reinke, Alexander Lerge, Jonas Bäcker, Julian Weber,
Pascal Bäcker, Jonas Schnepp (Leon Buhlmann), Lars
Weber, Nico Gerth Petrowsky, Laurin Wildberger, David
Kalweit (46. Erik Zimmer); Trainer: Pascal Bäcker
Kader: Erik Zimmer, Leon Buhlmann
Tore: 0:1 Alexander Lerge (2.); 0:2 Pascal Bäcker (58.);
1:2 Tobias Wahl (75.)
Schiedsrichter: Karl Klößner
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Letzte Spiele

Sa., 10.09. 13:30 SV Mackenbach II
US Youth Soccer Europe 1:5

Sa., 10.09. 17:00 SG Pfeffelbach/Konken
TuS Landstuhl 3:0

So., 11.09. 12:15 TuS Glan-Münchweiler II
VfR Hundheim-Offenbach II 1:0

So., 11.09. 13:15 SpVgg Glanbrücken II
FV Olympia Ramstein III 2:2

So., 11.09. 15:00 SpVgg Welchweiler
SV Hefersweiler 5:2

So., 11.09. 15:00 SV Kaulbach-Kreimbach
TSG Burglichtenberg II 0:5

So., 11.09. 15:00 TuS Gries
SG Schrollbach/Rehweiler 3:0

Spielfrei: SG Haschbach/Schellweiler II

Die nächsten Spiele der Dritten:
Sonntag, 25. September, 15.00 Uhr:

SV Kaulbach-Kreimbach – FV Olympia III
Samstag, 2. Oktober, 13.00 Uhr:

FV Olympia III – SpVgg Welchweiler

Eine relativ weite Anreise hatte die
dritte Mannschaft zum Auswärtsspiel
auf dem Hartplatz in Glanbrücken. In
einer ausgeglichenen Partie gingen die
Gastgeber in der 40. Minute durch Gü-
nay mit 1:0 in Führung und hielten die-
ses Ergebnis bis zum Pausenpfiff. Nach
dem Seitenwechsel traten die Gäste et-
was energischer auf, investierten viel
und erzielten durch Fabian Gollnau in
der 80. Minute den Ausgleich. Lars
Wieczorek machte mit seinem 2:1-
Führungstreffer in der 86. Minute den
Sieg greifbar, doch Kreischer zerstörte
eine Minute vor dem Ende diesen
Traum vom Dreier.

So spielten sie:
SpVgg Glanbrücken II: Enrico Lars Lenk, Andre Min-
ninger, Michael Grill, Jan Ippinger, Sascha Heylmann, Ja-
nosch Engel, Lars Jung, Jannis Heil, Elias Paul Niebergall,
Tobias Kreischer, Manuel Schreiner; Trainer: Christoph
Dick
Kader: Pascal Jung, Reber David Günay, Günter Zinn
FV Olympia Ramstein III: Rene Fuchs, James Kerbel,
Georgiy Melikyan, Edgar Hoffmann, Tobias Divivier, Pas-
cal Weimer, Tobias Wahl, Harry Kauf, Lars Dirk Wieczo-

C-Klasse Kusel-Kaiserslautern Gr. 1 am 11. September:  
SpVgg Glanbrücken II – FV Olympia Ramstein III  2:2 (1:0)

Doch nur ein Unentschieden am Ende!
rek, Pascal Herzel, Gabriele Siragusa; Trainer: Rene
Fuchs
Kader: Fabian Gollnau, Bernell Williams, Malte Urbatzka
Tore: 1:0 Reber David Günay (40.); 1:1 Fabian Gollnau
(80.); 1:2 Lars Dirk Wieczorek (86.); 2:2 Tobias Krei-
scher (89.)
Schiedsrichter: Selamet Öztürk
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C-KLASSE KUS-KL GRUPPE 1

1. Ú SpVgg Welchweiler 5 5 0 0 16 20 : 4 15
2. Ú SG Pfeffelbach/Konken 5 5 0 0 13 14 : 1 15
3. Ø TuS Landstuhl 5 4 0 1 21 26 : 5 12
4. Ú TuS Gries 4 3 0 1 19 22 : 3 9
5. Ú FV Olympia Ramstein III 5 2 1 2 4 14 : 10 7
6. Ø SV Hefersweiler 5 2 1 2 2 12 : 10 7
7. Ú US Youth Soccer Europe 4 2 0 2 5 11 : 6 6
8. Ú TSG Burglichtenberg II 5 2 0 3 -4 10 : 14 6
9. Ø SG Haschbach/Schellweiler II 4 1 1 2 -7 8 : 15 4

10. Ø VfR Hundheim-Offenbach II 5 1 1 3 -8 4 : 12 4
11. Ø SV Kaulbach-Kreimbach 5 1 1 3 -9 9 : 18 4
12. Ú SpVgg Glanbrücken II 5 1 1 3 -16 5 : 21 4
13. Ø SG Schrollbach/Rehweiler 4 1 0 3 -2 8 : 10 3
14. Ø SV Mackenbach II 4 1 0 3 -3 10 : 13 3
15. Ù TuS Glan-Münchweiler II 5 1 0 4 -31 2 : 33 3

Stand: 11.09.2022 Sp. S U N Diff. Tore Pkt.

Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Angaben ohne Gewähr.

Heutiger Spieltag Nr. 6

Sa., 17.09. 13:00 FV Olympia Ramstein III
SG Pfeffelbach/Konken

So., 18.09. 13:15 TSG Burglichtenberg II
SpVgg Welchweiler

So., 18.09. 13:15 SG Haschbach/Schellweiler II
SV Mackenbach II

So., 18.09. 13:15 VfR Hundheim-Offenbach II
SpVgg Glanbrücken II

So., 18.09. 15:00 US Youth Soccer Europe
TuS Gries

So., 18.09. 15:00 SG Schrollbach/Rehweiler
TuS Glan-Münchweiler II

So., 18.09. 16:00 TuS Landstuhl
SV Kaulbach-Kreimbach

Spielfrei: SV Hefersweiler

Nächster Spieltag Nr. 7

Sa., 24.09. 16:00 SG Pfeffelbach/Konken
VfR Hundheim-Offenbach II

So., 25.09. 13:00 SV Mackenbach II
SV Hefersweiler

So., 25.09. 13:15 TuS Glan-Münchweiler II
SpVgg Glanbrücken II

So., 25.09. 15:00 SpVgg Welchweiler
TuS Landstuhl

So., 25.09. 15:00 SV Kaulbach-Kreimbach
FV Olympia Ramstein III

So., 25.09. 15:00 SG Schrollbach/Rehweiler
US Youth Soccer Europe

So., 25.09. 15:00 TuS Gries
SG Haschbach/Schellweiler II

Spielfrei: TSG Burglichtenberg II



Am vergangenen Samstag (Sieg ohne Tony in Mackenbach!) haben unser Sturm-
star Anthony Weston und seine Lara (geb. Scherer) kirchlich geheiratet. Es grüßt
die ganze Olympia-Familie, wünscht auch viele schöne gemeinsame Stunden und
auch weiterhin „Nachwuchs“.........

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
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Das wird der neue Rasenmäher ... 
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Und noch eine blau-weiße Hochzeit!

INFO DER VORSTANDSCHAFT

Zwei waren im Gespräch und letztendlich hat aus montären Gründen er den Zu-
spruch der Vorstandschaft gefunden. So wurde in den letzten Tagen bei der Firma
Wetzel der neue Rasentraktor mit Mähwerk und Sammler für 24.000,00 Euro be-
stellt. Eine stolze Summe, aber:

vergleichbare sind noch teurer und ein zweiter muss her. Das war auch so vorge-
sehen, sonst ist der „Turfking“ nur Ausstellungsobjekt!

Er hört auf den Namen „John Deere X 950 R“.

Seine geübten Fahrer werden begeistert sein!

Ein Hoch auf viele Betriebsstunden......
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HAPPY BIRTHDAY!
Ngo Jonathan 05.09.
Singh Kevin 05.09.
Lukens Daniel 05.09.
Donauer Julian 06.09.
Hechler Ralf 06.09.
Henke Johannes 07.09.
Weidig Lotte 08.09.
Hechler Johanna 08.09.
Seibel Julian 08.09.
Gross Patrick 08.09.
Glas Paul 10.09.
Heinrich Hans-Jörg 10.09.
Becker Jens 12.09.
Allahverdi Decan 14.09.
Mohler Christopher 14.09.
Barth Bernd 14.09.
Moßmann Rudi 14.09.
Schäfer Jayden 15.09.
Weber Lucas 15.09.

Müller Günter 15.09.
Pritschow Mirko 16.09.
Lauder Lucas 17.09.
Pfaff Miriam 17.09.
Krogull Stephan 17.09.
Draht Niklas 18.09.
Neu Monika 18.09.

¤

Immer dabei –
hier aber mal nicht bei der Arbeit:
Sabine Lill und Gisela Pfaff




